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EU-Donauraumstrategie

 Keine direkte Fördermöglichkeiten
 Unterstützung für KMUs durch Intermediäre
 Insgesamt 4 Pfeiler und 12 Prioritäten

 Pfeiler 2 (Umweltschutz)und 3 (Aufbau vom Wohlstand)
 Jede Priorität wird von zwei Staaten koordiniert
 Die Involvierung der anderen Partnerstaaten wird durch das sog.

Steering Committee gesichert
 Spezielle, prioritätsbezogene Themen werden durch Arbeitsgruppen

betreut



MINISTRY OF ECONOMY, 

ENTREPRENEURSHIP AND CRAFTS

Pfeiler 2:
 Wiederherstellung und Sicherstellung der Qualität der Gewässer

(Priorität 4)
 Management von Umweltrisiken (Priorität 5)
 Erhaltung der biologischen Vielfalt, der Landschaften und der Qualität

von Luft und Boden (Priorität 6)
Pfeiler 3:
 Entwicklung der Wissensgesellschaft (Forschung, Bildung sowie

Informations- und Kommunikationstechnologien) (Priorität 7)
 Förderung der Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen (Priorität 8)
 Investitionen in Menschen und Qualifikationen (Priorität 9)
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 Priorität 8: wird vom Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau BW und Wirtschaftsministerium Kroatien koordiniert

 Folgende Arbeitsgruppen funktionieren im Rahmen vom PA8:
 Innovation and Technology Transfer
 Cluster of Excellence
 Vocational Training
 Cooperation of Business Organizations
 Competitiveness in Rural and Urban Areas
 Entrepreneurial Learning
 Environmental Technology and Energy Efficiency
 Digitalization
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Planung der PA8 Aktivitäten für die Periode 2018-2019

Bis Dezember 2017 haben die Partnerstaaten noch Möglichkeit weitere
Themenbereiche einzubringen:

 neue Arbeitsgruppen werden aufgestellt
 inaktive Arbeitsgruppen werden geschlossen
 KMUs und Intermediäre können an der Arbeit der Arbeitsgruppen

auch teilnehmen
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Zusammenarbeit PAC8 und KMUs

 Information über konkrete Probleme bzgl.

 Fördermöglichkeiten
 Internationalisierung
 Digitalisierung
 Zusammenarbeit mit anderen Akteuren aus dem Donauraum usw.
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Konkrete Fördermöglichkeiten

 Interreg Donauprogramm
 Interreg Mitteleuropaprogramm
 Grenzüberschreitende Interreg Programme
 Finanzierungsmöglichkeiten in BW
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Das Interreg Donauprogramm

 Zwei Ausschreibungen wurden schon abgeschlossen, es ist noch ein Call 
in 2019 zu erwarten

 Die Themen der Ausschreibung werden im Frühjahr 2018 festgelegt
 Weitere Kooperationsmöglichkeiten: Capitalisation Strategie des 

Programms:
 Es wurden 11 thematische Arbeitsgruppen (Pole) aufgestellt, die von 

den sog. Pole-Koordinatoren und PACs geleitet werden
 Es werden regelmäßig Workshops, Konferenzen zu bestimmten 

Themen organisiert und weitere gemeinsame Projekte entwickelt
 Weitere Akteure können sich an der Arbeit beteiligen
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Weitere Interreg Programme
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Finanzierungsmöglichkeiten Baden-Württemberg

Kontaktdaten weiterer wichtigen Akteure:
 Staatsministerium:
Servicebüro Donauraumstrategie 
donauraumstrategie@stm.bwl.de

 Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft BW
Koordinierung der Arbeitsgruppe „Environmental Technology and Energy 
Efficiency„ des Prioritätsbereiches 8 der EUSDR
Tobias.Eisele@um.bwl.de
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!

Dr. Judit Schrick-Szenczi
Koordinatorin Prioritätsbereich 8 der EU-Donauraumstrategie

Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau
Telefon: +49(0)711 123-2402
Mobil: +49(0)172 56 55 594
E-Mail: Judit.Schrick-Szenczi@wm.bwl.de
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